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geschriebén i1ndfhléhrefe Schrif£en .darüber veröffentlicht‘ hat, hat dies
neueste Schrift als Werbeschrift TUr die Kxerzitien herausgegeben. Dasgroße Reform- und Aufbauprogramm des gegenwärtigen Heiligen Vaters,;
das iın em Worte kKatholische Aktion enthalten ist, kann nN1C. ausgeführt
werden ohne die tätige Mithilfe der Laien. „ In der Schmiede der atholl-
schen Aktion“, ın den Exerzitien sollen geschaffen, geformt und eschu
werden. Die Schr1ı  umfaßt 45 Seıiten und vendet sich In erster Linie
Al die Exerzitanten, daß S1e besonders TUr die Exerzitien werben und im
(eiste der Exerzitien leben und wirken. Es en folgende vapiıtel:

Die Wahrheit über die heiligen Exerzitien, mit den Unterabteilungen:
Was Nn die Päpste? Was die Bischöfe? Was sagen die Heiligen ?Die Stimme des Volkes TUr die Exerzitien. Aus der Werbearbeit.

Finanzfiragen. Bewahrung der Exerzitienfrüchte. Das Exerzitanten-
apostolat. Die Schrift enthält ine pra.  ischer nregungen und
viele Beispiele, die die Wirksamkeit der CATL erhöhen. Die Schrift 1ist
Zn Massenverbreitung UTC: die Exerzitiensekretariate und : Exerzitien-
häuser TecC. geeignet. Für den Broschüren- Verkaufsstand ist S1e durchaus
passend. Der Preis ist niedrig gehalten. Darum verdient sS1e wärmste.Emp-ehlung und weites °her viel utes sSul  en

ID0Z.
te Yerbrei’_fung. 516e wird S1

Dr Franz NMAC
27) Katholische Aktıon Von Robert Mäder (141). asel, Thıer-

steinerallee‚ erlag „Nazareth“.
Dieser dritte Band -der „ Schriften .der Erneuerung“ kämpit Iür die

„Katholisierung der Katholiken“ durch „Organısierte Mitarbeit apostoli-scher Lailenkräfte“. Dies der Sinn: der Katholischen Aktion Das uch zeig
die vVorzüge er Mäderschen Schriften, kraftvolle männhliche Auffassung,
mıtreißende egeisterung und Isicherheit des ories hne daß die
ärmpauke geschlagen wird, packt Urc. ungewohnte (Jesun:  el un
eC. Geradheit inmitten sovieler Brüchigkeit und der femininen Zeıt
Da gılt einmal :

Lainz.
Ein Yann, ein \VQI‘t. Dr Karl A *“der

28) Der YLaienapostel. Handhbuch für praktıische Mitarbeit in
der Seelsorgehilfe. Von eim lesen (VHEu: 127)
Freiburg 1 Br 1929, F reiel Vereinigung {Uur Seelsorgehilfe.

Der verdiente Generalsekretär der Freien Vereinigung Tür Seelsorge-
hiNe gibt hier einen Leitfaden der praktischen Betätigung des Lalen-
Aapostolats 1m Anschluß an die Seelsorge. Als ae  orm wähilt er hiezu die des
Katechismus mıt Fragen und Antworten, Was sicher ZUT Klarheit und,
Kürze eiträgt. Die praktische Brauchbarkeit Wal TUr ihn auch 1ın der
uswahl des Stoffes entscheidend; esha wendet EL eine Hauptsorge der
christlichen FE und der Kıindererziehung AA uch die neuesten Ursachen
der Kirchenentfremdung die Unbeständigkeit des Wohnsitzes, die
Sekten, der Sozialismus . — Werden ın besonderen apiteln T’ecC.
eschic. behandelt Manch ın Leser wird vielleich noch eın zweifaches

Buche wünschen: eine vielleicht manchmal mehr logisch-systematischeAnordnung des Stoffes un d den klaren Hinweis darauf, daß neben der
hier geschilderten Seelsorgehilfe auch noch ein Laienapostolat 1m
weiteren Sinne gibt, das auf die mehr entfernte, ber ebenfalls ußerst not-
wendige Schutz- und Propaganda-Arbeit TÜr die ırche, u{f cie Durch-
dringung der gesamten A ultur 1m katholischen Sinne ausgeht un: Pro-
Dleme 1n sich irgt, wie diese: Presse, ino, adilo, Universität, Wissen-
Schaft, Kunst, Sozialpolitik, Einflußnahme uf das Öffentliche eben,
wirtschaftliche ärkung der Katholiken und der katholischen nter-
nehmungen. Der nächste praktische Zweck des Büchleins: eIn a'demekum
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deı Laienhelfer 111 deı Seelsorge ZUu S  9 SCHIO diese weılere Fassung des
Hegriffes „Lalenaposte hier AaUS.} immerhin gehörte auch diese unter die
Begriffsbezeichnung, die en Jıte des Buches 5ilde

Budapest Adalbert Bangha
D  9) Der ideale Staatshbüurger und eIN? Wirtschaftsethik Von

FPTrOf {IJ)r Johann de 8') Klagenfurt 199S, erke
RBRrosch. M 2020

Ude ETSLITE mı1 n MI  eln Bereinigung uUuNsSsSe1 CS ötffenthichen
Lebens, SP 1116 Zurückführung ul christliche Grundsätze oder, WI1e selbhst.
> sagt qaut die Wahrheiten des Katechismus {dDie allgemeinen (Gırund-
sätze, dıe hier aufstellt werden Sewl1 VOIN qallen Seiten anerkannt werden,
auch VOH denjenigen, die sich bewußt SsSind daß ıhr eı1genNeS Verhalten
miıt dAiesen Grundsätzen tatsächlich 1icht 11 Kınklane steht Anders verhält
SN sich venn es ch die Schlußfolgerungen und Nutzanwendungen
ı1andelt r  & Ger Verfasser A4aUus diesen (Girun dsätzen zicht und die b als WUL11-
mıttelbar durch die Autorıtät dieser Grundsätze gedeckt ansıeht als ob
S1E mit zwingender logischer Folgerichtigkeit daraus erflößen und evident
CrTWIesenN wWwWäaren 1er werden die weıtaus meılsten, die den srundsätzlichen
Standpunkt miıt ıhm teilen. d1ie Gefolgschaft„ indem S16 naicht 1U
die Eividenz der Folgerichtigkeit eseıten, sondern genau den gleichen
Grundsätzen ausgehend ZUuU wesentihc anderen Folgerungen und Nnıwen-
dungen gelangen Diese Frolgerungen und Anwendungen aDer sıind C
cCie CS sich 1171 Lehen handelt!

Die Ausiührungen her religiöse Aufrichtigkeit und staatsbürgerliche
Toleranz (10 11 et passım) SiInd WIeE S16 auten sehr der dem Verfasser
SE  55 an iernsten hegenden Mißdeutuneg 1111 indifferentistischen Sinne
ausgesetzt Nıcht zuzugeben ist daß der aa das OSe nicht 1Ur nicht
LUun, sonderr auch nicht eschehen assen dari (32); 11} sehr vielen HKällen
nuß A 0A5 der Vermeidung größerer bel wiıillen geschehen assen
ANoch viel WEN1ISECEI geh an, die Staatsmänner als 1111 Stande schwerer
Sünde befin  1C. und er unfähig ZUT Verrichtung TÜr den Himme
©1 dienstlicher Werke bezeichnen, solange S16 etwa Cdie Keglementierung
der Prostitution auifrecht erhalten (150); Tage, die doch die Jahr-
hunderte hindurch Augustinus angefangen DI1S uf un Jage, Velr-

schiedenartige Beurteilung gefunden hat uıund der die Jüngsten n
fahrungen Deutschland (Gesetz Bekämpfung der Geschlec  el
krankheiten VOINn 15 Februar 192'7) ewW1l nicht eindeut1is zugunsten del
abohtionistischen Bestrebungen auten

Was Verfasser das „‚warenökonomische FÜIAZIDS nennt 1s% dem
politischen Leben doch nıcht iremd 16 annımmt. S 3 ist. dıie
Betonung der Warenseite der Wiırtscha: gegenüber der (Geldseite @111
Kernstück der irtschaftsgrundsätze der Deutschen /Zentrumsparteı
(vgl auch Aufsatz „S5innvoll geleitete iırtschait“ 111 „Deutsche
Arbeıt“ Märzhefift Die Nolkshaushaltsrechnung“ aber, die Verfasser
als Kontroile und Korrektiv des Staatshaushaltswesens und der allgemeinen
Wirtschaftspolitik OT  er und die der Durchführung SeINE „WwarenöKko-
nomischen: PrıINZ1DS”‘ dienen SOIUL; bedeute gerade 11112 (regentell die höchste
Übersteigerung der einseltig geldrechenhaften Betrachtung der Wirtschaft,
e zudem das Mißliche hat, daß hier volkswirtschaftliche Größen 111 e11

prıivatkapitalıistisches Schema gepreßt werden, 111 das S16 nicht Dassel,
das ıhnen SOgar begrifflich wesensiremd IST, W: 1n der praktischen AN=-
wendung Zu en verhängnisvollsten Fehlschlüssen und Mi  riffen ühren
nüßte

AT} ankt (eOTge F Nell-Breuning


